
 	  mondblume hat Folgendes geschrieben:			  

Das einzige Wort, das für mich irgendwie diese leichte Idylle stört, ist "Staub". Das wirkt für mich im
Gegensatz zu den "reifen Äpfeln", dem "Karamell" und dem "Drachen steigen
lassen" negativ behaftet... Könntest du das nicht ersetzen? Durch Glanz, vielleicht? (ohne dir in deine
Arbeit hineinreden zu wollen, natürlich!!!)

	



Hallo mondblume,



das Gold, das könnte auch zerstäuben, ebenso hatte ich, wie Eddie es schön weiter oben beschreibt, an eine
warme, staubige Nacht gedacht.



Staub, das ist etwas, was man einatmen kann, etwas, was man nicht loswird, etwas aus der Vergangenheit,
der Dunkelheit, der Nacht.



So waren meine Assoziationen, die ich hier so wiedergab.



Schön, dass es dir gefällt.



Caecilia

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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